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Pfingstfest
am Auewaldsee

So & Mo
ab 11:00

Genießen�Sie�inmitten�der�Natur:
•��Frisch�geräucherte�Forellen�nach�
Traditionsrezept

•�Leckeres�vom�Grill
•�Feine�Kuchen�und�Torten
Der�Angelverein�Kippenheim�e.V.
freut�sich�auf�Ihren�Besuch!
Zw.�Kippenheimweiler�und�Langenwinkel�der�Beschilderung�folgen.
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Gemeinde Kippenheim
Homepage: https://www.kippenheim.de
E-Mail: gemeinde@kippenheim.de
Gemeindeverwaltung
Untere Hauptstraße 4
Tel. 07825 903-0 · Fax 903-30

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag: 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus
Telefonisch täglich 08:30 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung sowie zu den Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros

Telefonzentrale  903-0

Bürgermeister  
Herr Gutbrod (über Sekretariat) 903-29

Bürgermeisterbüro 
Frau Fässler (Sekretariat und Hauptamt)  903-29

Hauptamt
Frau Schultheiß (Leitung)  903-24
Frau Bruder 903-23
Herr Pies (Sicherheit und Ordnung)  903-28
Frau Ibert (Standesamt) 903-42
Frau Gies (Gemeinderat und Standesamt) 903-25
Frau Schillinger-Teschner  903-39
(Personal, Rente und Soziales)
Herr Bußhardt  903-0 

Bürgerbüro 
(Melde-/Pass-/Friedhofswesen/Fundbüro)
Frau Kimmig 903-10
Frau Sosnovskiy  903-22
Frau Stark  903-20

Bauamt 
Herr Melder (Leitung) 903-21
Frau Kölble (Sekretariat) 903-62
Frau Winterer (Gebäudemanagement) 903-26

Grundbuchamt – Infothek -
(Amtsgericht Achern) 07841 6733-402
Fax  07841 6733-465 

Bauhof  Fax 879164 
Herr Frosch  0151 18028573 
(Bauhofleiter) 
Herr Stulz  0151 18028578 
(Bauhofleiter) 

Rechnungsamt  
Frau Schaub (Leitung) 903-31
Frau Tarakci 903-33

Steuern und Gebühren 
Frau Baumann 903-36
Herr Vetter  903-37

Gemeindekasse 
Frau Schmieder (Kassenverwalterin) 903-34
Frau Mutschler  903-38

Wald
Herr Wilting (Forstrevierleiter) 
Herr Vogt (Vertretung von Herrn Wilting)
Mobil: 0162 2535723
Mail: elias.vogt@ortenaukreis.de

Ortsverwaltung Schmieheim
Im Schlossgarten 1 Öffnungszeiten:
vorübergehend keine Sprechzeiten
 (Belange Bürgerbüro und Gewerbeamt)

Telefon: 9321, Fax:  869588
Email: ovschmieheim@kippenheim.de
Herr Hartmann (Ortsvorsteher)  0176 10211543 
ortsvorsteher@kippenheim.de

Bücherei 07825 8773728 
  0176 56207309 
Am Bürgerhaus 1 Öffnungszeiten:
 Mittwoch  15:00 bis 17:00 Uhr
 Freitag  16:00 bis 18:00 Uhr

Wochenmarkt Kippenheim
Am Bürgerhaus 1 freitags  14:00 bis 17:30 Uhr

Sammelplatz für Grünabfälle
Neben ZG, Kreisstr. Kippenh.-Mahlb. 
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr 
und 13:00 – 15:00 Uhr 
Bei Anlieferung von größeren Mengen 
telefonische Vereinbarung möglich. 
Telefon: 07825 86495410

Bankverbindungen:
Sparkasse Offenburg/Ortenau
IBAN: DE85 6645 0050 0076 0661 27
BIC:   SOLADES1OFG
Volksbank Lahr eG
IBAN: DE79 6829 0000 0048 0076 00
BIC:   GENODE61LAH

Notrufe
Feuerwehr
 Notruf  112
 Freiwillige Feuerwehr Kippenheim
 Ges.-Kdt. Lucas Riegger  07825 5396
 Abteilung Kippenheim
 Abt.-Kdt. Lucas Riegger  07825 5396
 Abteilung Schmieheim
 Abt. Kdt. Arne Claßen   07825 4620665 
 Waldhütte Vogesenblick
  Reservierung/Informationen unter 
 https://waldhuette-vogesenblick.de 
 (keine telefonische Reservierung möglich)

Polizei
 Notruf  110
 Polizeirevier Lahr  07821 277-0
 Polizeiposten Ettenheim  07822 446950

Rettungsdienst  
 Notruf 112
 Krankentransport  0781 19222
 Klinikum Lahr  07821 930

Giftnotruf  0761 19240

Störmeldungen Wasserwerk 

badenovaNETZE  0800 2767 767

E-Werk Mittelbaden im Störungsfall
 (Stromausfall)  07821 280-0

Störungsdienst Unitymedia BW  0221 46619100

Ärztebereitschaftsdienst

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
 Zahnärztlicher Notfalldienst  0761 120 120 00

Tierarzt-Bereitschaftsdienst

Die betreffende Tierarzt-Praxis für Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte über den 
Anrufbeantworter bei Ihrem Haustierarzt. 
 

Apothekenbereitschaftsdienst

Sie erreichen die Auskunft unter:

Kostenlos vom Festnetz: 0800 00 22833 
Mobilfunk: 22 8 33, 0,69 € pro Minute 
SMS „apo“ an 22 8 33, 0,69 € pro SMS

oder unter

www.lak-bw.de
 

Informationen
Postagentur
Partner-Filiale Kippenheim, Weinhof Kippenheim, 
Querstraße 6

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
 und 15:30 – 18:30 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 
 und 15:30 – 18:30 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
 und 15:30 – 18:30 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr

Katholische Sozialstation 
»St. Vinzenz« e. V., Ettenheim
 07822 789170
 Fax 07822 7891721
Diakoniestation Lahr gGmbH

  07821 93650
Häusliche Pflege Heike Piorr/
Pflegeservice 24 GmbH 07825 864498
Nachbarschaftshilfe Kippenheim und
Mahlberg e. V.
Bürozeiten: 
Montag, Donnerstag und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Einsatzleitung  5200
E-Mail: nbh-kippenheim-mahlberg@gmx.de
Seniorenwohnstift Kippenheim
E-Mail: gemeinde@kippenheim.de
Pflegeheim, Haus "Rebenblüte", 87902-0
Impressum:

Verlag/ Private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Telefon: 0781 5041455, Fax: 0781 5041469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Ansprechpartner für gewerbliche Anzeigenauf-
träge
Alexander Erb
Telefon: 07821 920990-11, Fax: 07821 920990-19
E-Mail: alexander.erb@reiff.de
 Auflage: 950

mailto:nbh-kippenheim-mahlberg@gmx.de
mailto:gemeinde@kippenheim.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:alexander.erb@reiff.de
http://www.lak-bw.de
https://waldhuette-vogesenblick.de
mailto:ovschmieheim@kippenheim.de
mailto:ortsvorsteher@kippenheim.de
https://www.kippenheim.de
mailto:gemeinde@kippenheim.de
mailto:elias.vogt@ortenaukreis.de
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Aus dem  
Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
18.05.2026
Baugesuche
Das Gremium erteilte sein Einvernehmen zu folgenden Bau-
gesuchen:
• Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Änderungsge-

nehmigung zur Erweiterung des Betriebsgeländes um die 
Flst. 7279/21, 7279/22, 7279/16 und 7279/25 in der Franken-
straße 8, 77971 Kippenheim

• Umbau der bestehenden Scheune in ein Wohngebäude mit  
5 Wohneinheiten mit Garagen, Flst. 158, Bahnhofstraße 10, 
77971 Kippenheim 

 
Schulentwicklung in der Gemeinde Kippenheim 
Grundsatzbeschluss: Zusammenlegung der Grundschule 
Kippenheim und der Außenstelle Schmieheim verbunden 
mit einem zentralen Schulhausneubau 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung einstimmig, die 
weiteren Schritte für eine mögliche Zusammenlegung der bei-
den Grundschulstandorte Kippenheim und Schmieheim, ver-
bunden mit einem zentralen Schulhausneubau, einzuleiten.
 
Schulentwicklung in der Gemeinde Kippenheim 
Auftragsvergabe zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie 
Das Büro Thiele³ Architekten und Ingenieure aus Freiburg wird 
einstimmig zum Angebotspreis von 15.435,00 Euro netto mit 
der Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie zur Umsetzung der 
Zusammenlegung der Grundschulen beauftragt.
 
Erstellung eines Risikomanagements nach TrinkwEGV 
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung der badenova-
NETZE zur Erstellung des Risikomanagements für die Trink-
wasserversorgung sowie der Beschaffung der Software „Risk-
Plus“ zum Gesamtpreis von 9.843,68 € brutto einstimmig zu.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Abverkauf eines gebrauchten Transpor-
ters (Dieselmotor) der Feuerwehr - FIAT 
Ducato (Hochraum-Kombi) 
Die Gemeinde Kippenheim bietet einen gebrauchten FIAT Du-
cato (Hochraum-Kombi), Baujahr 2000, mit einem Kilometer-
stand von 65.000 km zum Verkauf an.
Bei dem Fahrzeug handelt es sich um ein Sonderkraftfahrzeug 
mit Sondersignalanlage. Die am Fahrzeug angebrachte Be-
schriftung ist durch den Käufer zu entfernen.

Das Fahrzeug wird gegen Höchstgebot veräußert. Der Min-
destpreis beträgt 3.000 €. Angebote unter 3.000 € werden 
nicht berücksichtigt.

Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 
Hauptamt der Gemeinde Kippenheim, Tel.: 07825 903-28. Ger-
ne kann auch ein Besichtigungstermin vereinbart werden.

Bitte senden Sie Ihr schriftliches Preisangebot in einem ver-
schlossenen Umschlag an folgende Adresse:
Gemeinde Kippenheim
– Hauptamt / Abverkauf FIAT Ducato –
Untere Hauptstraße 4
77971 Kippenheim
 
Die Frist zur Abgabe von Kaufangeboten endet am 30.06.2026.
Die eingegangenen Umschläge werden erst nach Ablauf der 
Frist geöffnet. Der Höchstbietende wird sodann benachrich-
tigt.

Terminvereinbarung im Bürgerbüro
Seit Jahresanfang können Bürgerinnen und Bürger auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten des Bürgerbüros (dienstags und 
donnerstags) Termine für z.B. Anmeldungen, Passanträge, 
Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten vereinbaren.
 
Machen Sie gerne davon Gebrauch!
 
Nutzen Sie hierzu gerne folgende Kontaktdaten:
 
Frau Kimmig: 07825 903-10
  kimmig@kippenheim.de
Frau Sosnovskiy: 07825 903-22   
  sosnovskiy@kippenheim.de
Frau Stark: 07825 903-20
  stark@kippenheim.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg  Herr Alexander Erb
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65     Telefon: 07 81 / 5 04-14 07
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de   E-Mail: alexander.erb@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 

mailto:alexander.erb@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:kimmig@kippenheim.de
mailto:sosnovskiy@kippenheim.de
mailto:stark@kippenheim.de
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IT-Systemadministrator (m/w/d)

Ihre Chance auf einen krisensicheren Job!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum Freitag, den 22. Mai 2026
an die Stadtverwaltung Mahlberg, Rathausplatz 7, 77972 Mahlberg oder
per Mail an bewerbungen@mahlberg.de.

Gerne steht Ihnen Hauptamtsleiter Herr Altay (Tel. 07825/8438-15)
für weitere Fragen zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Mahlberg (ca. 5.300 Einwohner) liegt in der südlichen Ortenau und sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt zwei IT-Systemadministratoren (m/w/d) zur Betreuung der IT-
Infrastruktur in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Kippenheim (ca. 5.600 Einwohner).
Die Stellen können in Voll- oder Teilzeit besetzt werden.

Ihre Aufgaben
• Administration undWeiterentwicklung der virtuellen Microsoft-Windows-
Serverumgebung
• Beschaffung, Installation und Betreuung von Hard- und Software
• Benutzerverwaltung sowie Anwenderbetreuung im First- und Second-Level-Support
• Zusammenarbeit mit externen Dienstleistern
• Weiterentwicklung der IT- und Digitalisierungsstrategie beider Kommunen
• Schulen in Mahlberg und Kippenheim: Betreuung der IT-Infrastruktur
Änderungen des Aufgabengebiets bleiben vorbehalten.

Ihr Profil
• erfolgreich abgeschlossenes Studium im IT-Bereich oder Ausbildung als
Fachinformatiker (Systemintegration) bzw. vergleichbare Qualifikation
• gute Kenntnisse in aktuellen Microsoft Client- und Serverbetriebssystemen
• Berufserfahrung in der Systemadministration ist wünschenswert
• strukturierte, zuverlässige und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Führerschein der Klasse B

Unser Angebot
• Ein sicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst (unbefristete Anstellung)
• Flexible Beschäftigungsmodelle (Vollzeit oder Teilzeit)
• Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 10 (je nach Qualifikation)
• Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge, Diensthandy und Fahrradleasing
• Zusammenarbeit in einem interkommunalen, engagierten Team an zwei Standorten

mailto:bewerbungen@mahlberg.de
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Standesamt 
Das Standesamt ist vom 26. Mai bis 29. Mai zu folgenden 
Zeiten erreichbar:
Mittwoch und Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr, 
nachmittags geschlossen.
 
Außerhalb dieser Zeiten ist eine Kontaktaufnahme per E-Mail 
an standesamt@kippenheim.de jederzeit möglich.
 
Danke für Ihr Verständnis.

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
 

Mittwoch, 10. Juni 2026 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
im Rathaus Kippenheim statt.

 
Selbstverständlich können auch Termine außerhalb der  
offiziellen Sprechstunde vereinbart werden. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich
 
Ihr Bürgermeister
Matthias Gutbrod 

Beflaggung des Rathauses
Anlässlich des Jahrestags der Verkündung des Grundge-
setzes ist das Rathausgebäude in Kippenheim am Samstag, 
23. Mai 2026 mit der Deutschlandfahne beflaggt. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Vorverlegter Redaktionsschluss
Bedingt durch den Feiertag „Fronleichnam“, am Donners-
tag, 04. Juni 2026 wird der Redaktions- und Anzeigen-
schluss für die Ausgabe Nr. 23 auf Montag, 01. Juni 2026, 
12:00 Uhr vorverlegt. Das Amtsblatt erscheint in dieser  
Woche außerdem ausnahmsweise am Freitag, 05. Juni 2026.

Wochenmarkt  
am Bürgerhaus

Angebote auf dem Wochenmarkt
- immer freitags von 14:00 bis 17:30 Uhr –

 
Diese Woche auf dem Wochenmarkt
Fleisch- und Wurstwaren, Bauernbrot und Käse, Nudeln und 
Eier, Obst und Gemüse, französischer Käse, mediterrane Köst-
lichkeiten sowie frische Pasta aus Italien.
 
Die Marktbeschicker des Wochenmarkts freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Lebensqualität durch Nähe

Lebensqualität durch Nähe – Gruppe „Ortsbild“
 

Die nächste Sitzung der Projektgruppe findet statt am
Dienstag, 2. Juni 2026 um 18 Uhr im Bürgerhaus

 
Wer mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns über viele Interessierte.
 

Die Projektgruppe 

Donnerstag, 28. Mai 2026
19:00 Uhr Übung - Führungstrupp OG-Süd

Fundsachen
Fundtier im Tierheim Lahr abgegeben
Auf der Gemarkung Kippenheim wurde ein junges, hellgraues 
Angorakaninchen gefunden. Es wurde von den Findern in das 
zuständige Tierheim in Lahr gebracht.
Wer ein solches Kaninchen vermisst, kann sich gerne im Fund-
büro während der Öffnungszeiten des Bürgerbüros melden.

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei The-
menführungen, stimmungsvollen Sundownern oder musika-
lischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT 
– donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt unserer Region 
auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 28. Mai 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 
Kappelrodeck: 
Wandern mit andern – unterwegs mit Albert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wander-
führer Albert Schneider. Die Tour führt bei 268 Höhenmetern 
10km durch die Weinberge Kappelrodecks. Treffpunkt: 9:30 
Uhr, Hauptstraße 65, 77876 Kappelrodeck. Anmeldung bis 
zum Vortag 12 Uhr unter tourist-info@kappelrodeck.de oder 
07842 8021712. Festes Schuhwerk wird benötigt. Vesper und 
Getränke bitte selbst mitbringen.

mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
mailto:standesamt@kippenheim.de
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Die Ortenau bleibt engagiert
Plakat- und Onlinekampagne rund um den bundesweiten Eh-
rentag am 23. Mai
 
Am 23. Mai 2026 feiert Deutschland zum ersten Mal den Eh-
rentag. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat den 
deutschlandweiten Mitmachtag zum Geburtstag des Grund-
gesetzes gemeinsam mit der Deutschen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt angestoßen. Der Ortenaukreis beteiligt 
sich rund um den Ehrentag mit einer Plakat- und Social-Me-
dia-Aktion unter dem Titel „Bleibt engagiert“.
 
„Ehrenamt ist keine Nebensache. Es ist das, was Nachbar-
schaften, Vereine und Initiativen zusammenhält – oft leise, aber 
mit großer Wirkung“, sagt Landrat Thorsten Erny. „Der Ehren-
tag ist ein guter Anlass, Danke zu sagen und zu zeigen, wie 
vielfältig Engagement in der Ortenau ist.“
 
Für die Kampagne standen sechs Ehrenamtliche im Alter von 
21 bis 81 Jahren in einem professionellen Fotoshooting Modell. 
Sie wurden bewusst aus zufällig ausgewählten Städten und 
Gemeinden im Ortenaukreis angefragt, damit die Motive einen 
klaren Ortsbezug haben. Ab Mitte Mai werden insgesamt 400 
Plakate an Straßenlaternen sowie in Rathäusern und sozialen 
Einrichtungen im Kreisgebiet zu sehen sein.
 
„Mit der Plakatkampagne zum Ehrentag möchten wir die enga-
gierten Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis würdigen und 
auf die Vielfalt des Ehrenamts vor Ort aufmerksam machen. 
Ob im sozialen Umfeld, am Arbeitsplatz, der Nachbarschaft 
oder dem Verein, jeder kann durch sein Engagement etwas 
zu unserer Gesellschaft beitragen. Das Ehrenamt wird auch in 
Zukunft eine wichtige Rolle spielen, darum haben wir die Kam-
pagne unter dem Titel ‚Bleibt engagiert‘ umgesetzt“, erklärt 
Moritz Schulz, Leiter des Amts für Soziale und Psychologische 
Dienste des Kreises.
 
Jedes Plakat enthält einen QR-Code, der zur Internetseite or-
tenauengagiert.de führt. Dort finden Interessierte die Porträts 
der Mitwirkenden und Einblicke in die Bereiche, die auf den 
Motiven gezeigt werden, zum Beispiel Kulturverein, Jugendbei-
rat und Musikverein. Zusätzlich wird der Engagement-Finder 
vorgestellt: Er bündelt mehr als 100 Angebote im Ortenaukreis 
und hilft dabei, ein passendes Ehrenamt zu finden.
 
Die Vernetzungsstelle für Bürgerschaftliches Engagement ist 
Teil des Amts für Soziale und Psychologische Dienste im Land-
ratsamt Ortenaukreis. Weitere Informationen gibt es unter 
www.ortenau-engagiert.de.

Überfüllte Mülltonnen: Kreis verstärkt 
Kontrollen und weist auf flexible  
Entsorgungsmöglichkeiten hin
Überfüllte Abfallbehälter sind im Straßenbild keine Seltenheit: 
Etwa 10 Prozent der Restmülltonnen sind teils stark überfüllt, 
teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises mit. 
So kommt es beispielsweise vor, dass auf einer 60-Liter-Tonne 
Müllsäcke so gestapelt sind, dass teilweise mehr als die dop-
pelte Abfallmenge zur Abfuhr bereitsteht. Derart überfüllte 
Behälter oder lose bereitgestellte Müllsäcke werden nicht ent-
leert bzw. nicht mitgenommen.
 
Nach der Abfallwirtschaftssatzung des Ortenaukreises dürfen 
Abfallbehälter nur soweit gefüllt werden, dass sich der Deckel 
mühelos schließen lässt. Einstampfen und Pressen von Abfäl-
len in die Abfallbehälter ist nicht erlaubt. Unter dieser Maßga-

Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitende Radtour
Auf der grenzüberschreitenden Radtour führt Sie unser Gäste-
führer entlang ungewohnter Radwege durch Straßburg. Ge-
meinsam entdecken Sie Ungewöhnliches, hören spannende 
Geschichten und erfahren Wissenswertes über die Region. Der 
Ausflug klingt gemütlich im Yachthafen Kehl aus, ein Getränk ist 
inklusive. Treffpunkt: 15 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teil-
nahmegebühr 18,90€. Anmeldung erforderlich. Infos unter www.
reservix.de, Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vorver-
kaufsstellen. Radtour erfolgt mit eigenem Fahrrad (ggf. Helm).
 
Lahr: Scout-Führung Sulzbachtal
Der Wasserpfad im Sulzbachtal ist Leuchtturm im Naturpark 
Mitte/Nord und einzigartig im Schwarzwald. Fünf tierische 
Freunde laden Groß und Klein zur abenteuerlichen Erkundung 
ihrer Lebenswelt am und im Sulzbach ein. Die Sulzbach-Scouts 
begleiten die Besucher und geben spannende Einblicke in öko-
logische Zusammenhänge. Hinweis: Wasserfestes Schuhwerk 
und Trittsicherheit sind zwingend erforderlich! Bei starken 
Niederschlägen findet die Führung nicht statt. Treffpunkt: 15 
Uhr und 15:30 Uhr am Parkplatz Naturbad Sulz, Bachstraße 
51, 77933 Lahr-Sulz. Teilnahmegebühr 5€. Anmeldung bis drei 
Tage vor der Veranstaltung erlebe.lahr.de/fuehrungen, Stadt-
marketing Lahr.
 
Haslach: DUFT TOUR im Marktstädtchen Haslach mit  
Bärbel Winkler
Schlendern Sie mit Bärbel Winkler immer der „Nase“ nach 
durch die engen Gässchen und historischen Plätze der be-
zaubernden Haslacher Altstadt. Vergangenes wird plötzlich 
durch die Nase erfahrbar, ist verknüpft mit Emotionen und Er-
innerungen, Anekdötchen und Geschichtchen. Eine aktiv ver-
gnügliche Entdeckungsreise der Sinne.... nicht nur für Augen 
und Ohren. Treffpunkt:18 Uhr, Klosterstraße 1, 77716 Haslach. 
Teilnahmegebühr: 12€ inkl. Duftwässerle.Anmeldung bis um 
12 Uhr am Vortag unter info@haslach.de oder 07832 706172. 
Rundgang auch auf Kopfsteinpflaster; auch bei Regen. 
 
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar längst 
vergessene Volkslieder wird unserer Akkordeonspieler für Sie 
spielen und Sie zum Mitsingen, Schunkeln, oder einfach zum 
Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie auf unserer überdachten 
Terrasse mit herrlichem Panoramablick begrüßen zu dürfen. 
Treffpunkt: 18:30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. 
Anmeldung unter info@hasegallis-besenwirtschaft.de oder 
07837 871. Teilnahmegebühr: 25,90€ (Kinder ermäßigt) zzgl. 
Getränke. Die Veranstaltung findet auf einer überdachten Ter-
rasse statt; entsprechende Kleidung tragen.
 
Sasbachwalden: 50 Jahre Geschichte & Musik
Es lesen Bestseller Autor Günter Neidinger und Wetterfah-
nenmacher Raimund Müller badische Geschichten umrahmt 
von bekannten Rhythmen der 50er Jahre. Dazu gibt es leckere 
Speisen und Getränke der Vesperstube. Beginn: 19 Uhr (Einlass 
ab 17:30 Uhr), Vesperstube Holzwurm, Am Altenrain 12,77887 
Sasbachwalden. Teilnahmegebühr: 10€. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos unter info@editionblauestunde.com. 
 
Oppenau-Ibach: Renchtäler Sagenführungen – Von 
störrischen Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen
Open-Air-Theater: Der Moospfaff geht wieder um und er hat 
ein neues Opfer gefunden: Gustav Nietnagel, seines Zeichens 
unbedarfter Wanderer auf der Moos. Das Duo wider Willen lädt 
zu einer vergnüglichen Reise durch das sagenhafte Renchtal 
ein. Mit Carsten Dittrich vom Theater Fiesemadände. Beginn: 
19:30 Uhr, Bergdorf Bader Alm, Hinter Ibach 13, 77728 Oppe-
nau-Ibach. Teilnahmegebühr: ab 25€. Anmeldung unter 07802 
82600 oder info@renchtal-tourismus.de. Inklusive genuss-
voller Begrüßung. Mind. 20 und max. 50 Teilnehmer. 

http://reservix.de
http://erlebe.lahr.de/fuehrungen
mailto:info@haslach.de
mailto:info@hasegallis-besenwirtschaft.de
mailto:info@editionblauestunde.com
mailto:info@renchtal-tourismus.de
http://tenauengagiert.de
http://www.ortenau-engagiert.de
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be stehen den Kunden sieben Behältergrößen von 35 bis 1100 
Litern zur Auswahl. Die Abfallgebühr ist gestaffelt und richtet 
sich nach dem gewählten Volumen.
 
„Das Abfallgebührensystem des Ortenaukreises basiert damit 
auf dem Prinzip einer bedarfsgerechten Entsorgung. Bei ver-
änderten Bedürfnissen kann die Behältergröße jederzeit un-
kompliziert über das Kundenportal angepasst werden“, erklärt 
Brigitte Haas von der Abfallberatung. „Für mehr Gebührenge-
rechtigkeit werden überfüllte Behälter verstärkt kontrolliert. 
Nicht ordnungsgemäß bereitgestellte Tonnen oder Säcke blei-
ben stehen und werden mit einem gut sichtbaren roten Hin-
weisaufkleber markiert.“
 
Für gelegentlich anfallende Mehrmengen gibt es kostenpflich-
tige Zusatzsäcke. Die roten Säcke kosten 4,60 Euro und sind 
in Rathäusern, Ortsverwaltungen, allen Wertstoffhöfen sowie 
beim Landratsamt in Offenburg erhältlich. Am Leerungstag 
können sie einfach gemeinsam mit dem Restabfallbehälter be-
reitgestellt werden.
 
Bei weiteren Fragen zur richtigen Abfallentsorgung hilft die 
Abfallberatung gerne weiter. Informationen gibt es unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp oder telefo-
nisch unter 0781 805-9600.

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht. 
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Offenburg sind: 
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von  
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58,  
77652 Offenburg.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Die nächste Sprechstunde ist am 27. Mai 2026.
 
Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 14 bis 
16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Vordere Ortenau 
e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die nächste Sprechstunde ist am 1. Juni 2026.

Sonstige
Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg  
informiert
Französische Berufsberatung - Grenzen überschreiten für 
Bildung und Studium
 
Am Donnerstag, den 28. Mai 2026 informiert die französische 
Berufs- und Studienberatung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg in persönlichen Gesprä-
chen von 10.00 bis 16.00 Uhr über Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Frankreich. Es besteht auch die Möglichkeit 
zu einem Gespräch per Telefon oder Videocall (ca. 45 Minuten).
 
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend her-
vorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem seine Kenntnisse 
der Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen kosten-
losen Beratungstermin über das BIZ Offenburg vereinbaren: 
Telefon +49 (0)781 93 93-247 oder über offenburg.biz@arbeit-
sagentur.de. 
 
Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, unter 
der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Französischkennt-
nisse vorhanden sein. Weitere Informationen:  
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/
veranstaltungen/10000-2001652698-V

Gewerbe Akademie
Schweißkurse: Noch zwei Verfahren zur Wahl 
Für Anfänger wie auch für erfahrene Schweißer bietet die 
Handwerkskammer Freiburg am Akademie-Standort Offen-
burg zwischen dem 29. Juni und 15. Juli an acht Tagen einen 
Kurs zur Vorbereitung auf die Schweißerprüfung an. Es ste-
hen zwei Verfahren zur Wahl, für die noch Plätze frei sind: das 
Wolfram-Schutzgasschweißen (WIG) und das Fachbezogene 
Gasschweißen. Neben etwas Theorie geht es vor allem um das 
praktische Können. Die Teilnehmer werden je nach Fertigkeit 
verschiedenen Gruppen zugeordnet.
Die Termine: 29. Juni bis 3. Juli und 13. bis 15. Juli, jeweils von 8 
bis 16 Uhr. Für die Teilnahme sind Zuschüsse aus EU-Förder-
mitteln möglich. Anmeldung bei der Gewerbe Akademie, Tel. 
0761/15250-25, oder unter www.gewerbeakademie.de/weiter-
bildung.

Abendrealschule und  
Abendgymnasium Lahr
Anmeldungen zum Schuljahr 2026/ 2027 sind weiterhin 
möglich
 
Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Abitur: Auf dem 
zweiten Bildungsweg bietet die Volkshochschule Lahr (VHS) 
engagierten Erwachsenen die Möglichkeit, sich mit einem hö-
herwertigen Schulabschluss beruflich weiter zu qualifizieren. 
Das VHS-Team nimmt weiterhin Anmeldungen entgegen und 
beantwortet gerne alle Fragen – etwa zu den Voraussetzungen, 
den Fächern, zum Zeitaufwand oder zum Anmeldeverfahren.

http://sagentur.de
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/
http://www.gewerbeakademie.de/weiter-
http://abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de
mailto:ibb.offenburg@ortenaukreis.de
mailto:ibb.achern@ortenaukreis.de
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Südbadens Wirtschaft fährt auf Sicht
IHK-Konjunkturumfrage zum Frühsommer / Verbesserte 
Geschäftslage, aber gedämpfte Erwartungen
 
Die Hoffnungen der Unternehmen am südlichen Oberrhein 
auf einen Konjunkturschub haben sich erfüllt – dennoch 
ist keine echte Trendwende in Sicht. Zwar hat sich die Ge-
schäftslage weiter verbessert, wie die aktuelle Konjunk-
turumfrage der IHK Südlicher Oberrhein zeigt, jedoch ver-
setzen die durch den Irankrieg gestiegenen Energiepreise 
den Geschäftserwartungen einen herben Dämpfer. So 
bleibt die Aussicht auf wirtschaftliche Stabilisierung trotz 
des kurzfristigen Aufschwungs trüb. Zu abhängig ist die 
Wirtschaft hierzulande von den globalen Energieimporten.
 
Erneute Verbesserung der Geschäftslage

„Die Geschäftserwartung von Januar ist die Geschäftslage 
von heute – und die ist nicht schlecht“, sagte Alwin Wagner, 
der Stellvertretende Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher 
Oberrhein, bei der Vorstellung des Konjunkturberichts zum 
Frühsommer am Mittwoch. Denn die positiven Erwartungen 
vom Herbst vergangenen Jahres haben sich bewahrheitet. Der 
Index der Geschäftslage steigt zum zweiten Mal in Folge an 
und erreicht seinen höchsten Stand seit Jahresbeginn 2024: 
Von 5 Punkten im Herbst 2025 über 13 Punkte zum Jahresbe-
ginn klettert er nun auf 20 Punkte. Fast jedes dritte Unterneh-
men berichtet wieder von einer guten Geschäftslage, während 
nur 12 Prozent diese als schlecht beurteilen.

Regionale Unterschiede gehen auf die traditionell stark in der 
Ortenau vertretenen Industrien wie Maschinenbau, Metall-
verarbeitung und Papierindustrie zurück: Die Unternehmen 
im Nordbezirk geben mit 15 Prozent nach wie vor eine etwas 
schlechtere Geschäftslage an als im Südbezirk (10 Prozent). 
Bei der Vorstellung der Konjunkturumfrage berichtete Thomas 
Albrecht, Geschäftsführer der Fassondreherei Hermann Blum 
GmbH in Gutach (Ortenaukreis), aus der Praxis. Angesichts der 
guten Auftragslage konnte er im Januar vom Zweischicht- in 
den Dreischichtbetrieb wechseln. Der Schwarzwälder Metall-
bauer fertigt mit rund 50 Mitarbeitenden Dreh- und Frästeile, 
vor allem für Medizingerätehersteller. Die Hoffnung auf eine 
echte Trendwende war von kurzer Dauer. Mit der Zuspitzung 
der Lage im Nahen Osten im Februar gingen auch die Kunden-
aufträge zurück, sodass Albrecht sich Mitte März gezwungen 
sah, zurück in den Zweischichtbetrieb zu wechseln.
 
Gestiegene Energiepreise dämpfen die Geschäftserwar-
tungen 

„Es gab in den ersten Monaten durchaus einen konjunkturellen 
Schub, der nun aber durch den Irankrieg ausgebremst wur-
de“, erklärte Wagner. Die Konjunkturumfrage zeigt, dass die 
kriegsbedingt gestiegenen Energiepreise der südbadischen 
Wirtschaft große Sorgen bereiten. Lagen die Geschäftserwar-
tungen zu Beginn des Jahres mit minus sieben Punkten be-
reits deutlich im Negativbereich, rutschen sie in der aktuellen 
Umfrage weiter auf minus 14 Punkte ab. 29 Prozent der Unter-
nehmen blicken pessimistisch auf die kommenden zwölf Mo-
nate, während sich nur 15 Prozent ihren Optimismus bewahren 
können. Wagner: „Für viele Branchen ist da trübe Sicht – wir 
können schwer abschätzen, ob die Krise sich verfestigt oder 
wie lang sie bleibt.“

Die Abendrealschule informiert alle Interessierten am Montag, 
22. Juni 2026, ab 19 Uhr in der Verbundschule Lahr unverbind-
lich und ohne Voranmeldung. Zusätzlich besteht immer die 
Möglichkeit, mit Monika Sattler-Hetzel, Pädagogische Leiterin 
der Abendrealschule Lahr, telefonisch ein Info-Gespräch zu 
führen: 07822/8679898.
 
Für das Abendgymnasium bietet Schulleiter Marc Rabenmüller 
zusätzlich zum Infotermin am Montag, 13. Juli 2026, ab 19 Uhr 
im Scheffel-Gymnasium Lahr ebenfalls unverbindlich telefo-
nische Gesprächstermine an: 07824/661428. Terminanfragen 
oder sonstige Fragen zum Unterricht können gerne per E-Mail 
an marc.rabenmueller@lahr.de gerichtet werden.
 
Allgemeine Informationen zur Anmeldung gibt es auf der 
Website der Volkshochschule Lahr unter https://vhs.lahr.de/
zweiter-bildungsweg.12478.htm oder bei Maren Faißt, Telefon: 
07821/918-0, E-Mail: maren.faisst@lahr.de.

Frauengesundheit braucht Präzision 
Weibliche Beschwerden werden manchmal voreilig als 
Krankheit bewertet. Dies führt dazu, dass Frauen zu 
schnell und zu oft Medikamente verschrieben werden. Auf 
die Physis und Psyche kann sich das negativ auswirken.
 
Frauen sind aufgrund biologischer Faktoren und sozialer 
Bedingungen anderen Gesundheitsrisiken unterworfen als 
Männer. Die Geschlechter sind aufgrund gesellschaftlicher 
Zuschreibungen und Rollenmuster in Familie und Beruf mit 
unterschiedlichen Herausforderungen konfrontiert. 
 
So werden bestimmte körperliche oder hormonelle Verän-
derungen bei Frauen, zum Beispiel Zyklus, Wechseljahre, 
Schmerzen oder Stimmungsschwankungen, teilweise vor-
schnell als medizinisches Problem eingeordnet. Statt genauer 
nach Ursachen zu suchen oder normale körperliche Unter-
schiede zu berücksichtigen, werden häufiger direkt Medika-
mente verschrieben.
 
Anlässlich des Internationalen Aktionstages Frauengesund-
heit am 28.05.2026 weist die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf die gezielten 
Informationen für Frauen zur geschlechterspezifischen Ge-
sundheitsvorsorge hin. Die Internetseite www.frauengesund-
heitsportal.de bietet Wissenswertes zu Themen wie Bewegung 
und Sport, Gesund älter werden, Gesunder Schlaf, Psychische 
Gesundheit und Frauengesundheitsforschung. Zudem liefert 
sie Tipps zu aktuellen Themen und Veranstaltungshinweise.
 
Die SVLFG unterstützt Frauen bei der Gesundheitsförderung 
mit Gesundheitskursen sowie Vorsorge- und Kurzkuren. Infor-
mationen hierüber gibt es unter:
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
www.svlfg.de/lkk-kurzkuren
 
Spezielle Informationen für Frauen in der Grünen Branche fin-
den sich unter:
www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche

http://heitsportal.de
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
http://www.svlfg.de/lkk-kurzkuren
http://www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche
mailto:marc.rabenmueller@lahr.de
https://vhs.lahr.de/
mailto:maren.faisst@lahr.de
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65 Prozent der Unternehmen geben nun die gestiegenen 
Energiepreise als Hauptrisikofaktor für ihr Geschäft an – ein 
Wert, der zu Jahresbeginn mit 40 Prozent noch auf dem vierten 
Platz und nur zu Beginn des russischen Angriffskriegs auf die 
Ukraine höher lag. Dies zeigt einmal mehr, wie abhängig die 
deutsche Wirtschaft von Energieimporten ist. Die Belastung 
betrifft nicht nur die energieintensiven Industrien (67 Prozent), 
sondern vor allem auch Branchen wie die Hotellerie und Gas-
tronomie oder die Bauwirtschaft: Hier geben 83 bzw. 85 Pro-
zent der Betriebe an, von hohen Energiepreisen gefährdet zu 
sein. Die Baubranche wird zusätzlich durch die Teuerung der 
Rohstoffe auf Ölbasis belastet: 70 Prozent sehen darin ein Ge-
schäftsrisiko. Die Auswirkungen des Irankrieges sind auch in 
den hiesigen Betrieben zu spüren: „Die Lieferzeiten im zweiten 
Halbjahr werden deutlich nach oben gehen, weil gewisse Be-
standteile zum Stahlerzeugen dann fehlen werden“, bestätigte 
Albrecht. Schmerzen bereiten ihm vor allem auch die Preis-
steigerungen, da durch die Teuerung der Materialien die kalku-
lierten Produktionskosten nicht mehr gedeckt werden. Sorge 
vor einem kompletten Lieferstopp hat Albrecht jedoch nicht. 
Auch Wagner schätzt das Risiko eines Stillstandes hier in Eu-
ropa als gering ein: „Viele Unternehmen haben natürlich ihre 
Lieferketten ein Stück weit diversifiziert, produzieren – wenn 
sie es können – auch local for local. Da ist in den letzten Jahren 
schon viel in die Resilienz der Warenströme gesetzt worden.“
 
Südbadens Wirtschaft stagniert, ist aber im Landesver-
gleich resilienter
Diese gegensätzlichen Tendenzen, die steigende Geschäftsla-
ge einerseits und die schwächeren Erwartungen andererseits, 
nivellieren sich im IHK-Konjunkturklimaindex, der um einen 
Punkt zurückgeht und bei 102 Punkten stagniert. Damit liegt 
der südliche Oberrhein im Landesvergleich dennoch knapp 
vorne: Für Baden-Württemberg sinkt der Wert um fünf Punkte 
und liegt nun bei 98 Punkten. „Das spricht dafür, dass wir hier 
in Südbaden eine sehr diversifizierte Wirtschaft und letztlich 
auch eine resilientere Wirtschaftsstruktur haben als die indus-
triellen Zentren rund um Stuttgart und Mannheim, die eher 
branchengetrieben sind und mehr Einbußen haben“, sagte 
Wagner. Ebenso stagniert die Investitionsbereitschaft am süd-
lichen Oberrhein, die kaum verändert bei minus drei Punkten 
liegt. Wagner: „Wir sehen, dass das Investitionsklima nicht da 
ist, weil die Konjunktur nicht anzieht.“ Das zeigt sich auch in 
der Praxis. Grundsätzlich sei die Situation in seinem Betrieb 
nicht schlecht, so Albrecht, „aber eben Fahren auf Sicht, ohne 
groß in Investitionen oder Erweiterungen gehen zu können und 
zu wollen.“
 
Die Wirtschaftspolitik muss jetzt handeln
Der Anteil der Unternehmen, die in der Wirtschaftspolitik ein 
Risiko für die eigene wirtschaftliche Entwicklung sehen, sinkt 
von 39 Prozent zu Jahresbeginn auf nun 31 Prozent. Dieser 
Rückgang deute einerseits darauf hin, dass globale Probleme 
wie die Energiekrise und die Lieferketten schwerer wiegen. 
Andererseits, so Wagner, sei der Anteil noch immer zu hoch 
und „ein Zeichen dafür, dass die Politik nicht nachlassen soll, 
auch die großen Reformkonzepte anzupacken und vorzule-
gen“. Wagner zeigte sich verhalten optimistisch: „Regeln wie 
‚one in, two out‘, das sind alles richtige Ansätze, die im Koali-
tionsvertrag beispielsweise auf Landesebene stehen, und die 
wir von Seiten der IHK-Organisation gerne auch konstruktiv 
begleiten und mitwirken wollen.“
 
Die IHK Südlicher Oberrhein: Stark machen für rund 75.000 
Mitglieder
Vom Kleinunternehmer bis zum Weltmarktführer – die IHK 
Südlicher Oberrhein vertritt die Interessen der Wirtschaft ge-
genüber Politik und Verwaltung. Wir beraten sowohl Startups 
als auch etablierte Unternehmen, Fachkräfte und solche, die 
es werden wollen, organisieren Prüfungen und trommeln bei 

Kommunen und Verwaltungen für optimale Standortbedin-
gungen. Für den Staat übernehmen wir ausgewählte Aufga-
ben, informieren über neue Zoll-Richtlinien, Wachstumschan-
cen auf ausländischen Märkten oder organisieren zahlreiche 
Netzwerktreffen und Veranstaltungen.
 
Über die IHK-Kampagne „Hier geht was!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen un-
serer Standortkampagne ein Gesicht: Durch ihre langjährige 
Erfahrung und Kenntnisse in den verschiedenen Branchen 
der Region bringen unsere Botschafterinnen und Botschafter 
jede Menge Expertise mit und können aus erster Hand von 
den Stärken und Potenzialen des südlichen Oberrheins be-
richten. Ihre Erfolgsgeschichten zeigen, warum es sich lohnt, 
hier zu bleiben, hier zu investieren und hier zu arbeiten. Neben 
Akteur:innen aus der Wirtschaft zeigen bekannte Persönlich-
keiten aus Wissenschaft, Kultur und Sport: Hier geht was!

Botschafter:innen sind unter anderem Robin Rombach, CEO 
des Freiburger Start-ups Black Forest Labs, Haufe-Geschäfts-
führerin Birte Hackenjos, Dr. Dorothea Helmer, Mitgründerin 
des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-Park-Mit-
gründer Roland Mack. Im Verlauf des Jahres 2026 werden 
weitere Standortbotschafter:innen dazukommen und die IHK-
Kampagne unterstützen.
 
Über den IHK-Podcast „Boss Storys“
In unserem neuen Podcast Boss Storys sprechen wir mit Men-
schen, die die Region aktiv mitgestalten. Unternehmer:innen 
und Wissenschaftler:innen, die im Hintergrund agieren, aber 
auch Menschen aus dem öffentlichen Leben wie Sportler:innen 
und Kulturschaffende. Sie alle prägen den südlichen Oberrhein 
auf ganz unterschiedliche Weise. Hinter ihren Erfolgsgeschich-
ten stecken innovative Ideen und mutige Entscheidungen, die 
inspirieren und zeigen: Hier geht was!

In der fünften Folge sprechen wir mit Fritz Keller – Winzer, 
Gastronom, Unternehmer und langjähriger SC-Präsident. Ein 
echtes Mutmacher-Gespräch. Überall, wo es Podcasts gibt.
Boss Storys: Erfolgsgeschichten, die Mut machen.

Ansprechpartner für die Redaktionen:
Tobias Symanski
Tel. 0761/3858-108
tobias.symanski@freiburg.ihk.de

Innovationsstandort in Südbaden  
soll an Schlagkraft gewinnen
Zweiten Präsenztreffen des Regionalboards für das regi-
onale Innovationssystem (RIS) / Wirtschaft und Wissen-
schaft wollen sich noch stärker vernetzen
 
Angesichts der deutlich höheren Forschungs- und Entwick-
lungsgeschwindigkeit in Ländern wie China ist klar: Südba-
dens Innovationsakteure wollen Tempo machen. Beim zweiten 
Präsenztreffen des Regionalboards für das regionale Innova-
tionssystem (RIS) am Südlichen Oberrhein und Hochrhein in 
Freiburg haben Vertreterinnen und Vertreter aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Netzwerken konkrete Schritte beschlossen, um 
den Innovationsstandort Südbaden schlagkräftiger aufzustel-
len. Ziel ist es, vorhandene Stärken besser zu bündeln, den 
Transfer von Wissen in die Praxis zu beschleunigen und die 
Region strategisch weiterzuentwickeln.
 
Das Regionalboard hatte sich im September vergangenen Jah-
res erstmals konstituiert. Seitdem arbeiteten die Beteiligten 
in mehreren Online-Sitzungen an Inhalten, Maßnahmen und 

mailto:tobias.symanski@freiburg.ihk.de
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Bildungszentrum Offenburg

Alkoholtinte – Kreativ-Workshop
Lust auf eine kreative Auszeit?
In diesem Kreativworkshop gestalten Sie abstrakte Kunst-
werke auf speziellem Papier. Mithilfe von Alkoholfarben ent-
stehen durch das Zusammenspiel von Farbe, Alkohol und Luft 
faszinierende, fließende Muster und überraschende Effekte – 
ganz ohne Pinsel. Für den Workshop sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Er eignet sich für alle die kreativ sein und von dem 
Farbspiel inspirieren lassen möchten.
 
Termin: Fr., 19.06.2026, 17.00 – 19.30 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 40,00 €
Anmeldung bis 14.06.2026 beim Bildungszentrum Offen-
burg, Straßburger Str. 39
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, 
info@bildungszentrum-offenburg.de
www.bildungszentrum-offenburg.de

Schöpfung im Fokus - Fotoworkshop 
„Perspektiven von Nachhaltigkeit“ mit 
anschließender Ausstellung der Bilder 
im Bildungszentrum Offenburg
Von 1. September – 4. Oktober findet seit einigen Jahren die 
sog. „Schöpfungszeit“ statt. 
Dies ist Anlass für unseren Fotoworkshop im Frühsommer, um 
das Thema „Schöpfung“ rechtzeitig in den Blick bzw. vor den 
Auslöser/das Handy zu bekommen und sich auf die Schöpfung 
fotografisch und spirituell einzulassen. Wir wollen in unserem 
Tagesseminar die vielseitigen Aspekte von Nachhaltigkeit aus 
dem Blickwinkel der Benediktinischen Regel heraus betrach-
ten und fotografisch festhalten. 

Die beim Workshop und danach entstehenden Fotos werden 
von allen Teilnehmenden bis August eingereicht und für eine 
Ausstellung im Bildungszentrum vorbereitet.

Die Ausstellung wird mit einer Vernissage am 21.09.2026 um 
16.30 Uhr eröffnet und die Bilder sind von September bis No-
vember im Bildungszentrum Offenburg zu sehen.
 
Termin: Sa., 27.06.2026, 09:00-17:00 Uhr
Ort: Haus La Verna, Auf dem Abtsberg 4A, 77723 Gengenbach
Fotograf/in: Gülay Keskin; https://www.keskin-arts.com/
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg

Kosten:
•  Teilnahmegebühr: 20 € (inklusive Impulse, professionelle  

fotografische Anleitung, Bearbeitung der Bilder sowie im  
Anschluss an die Ausstellung eine bedruckte Leinwand)

•  Verpflegungspauschale: 25 € (inklusive Mittagessen und  
Getränke)

 
Gefördert durch: 
Hundertfüßerprogramm der Erzdiözese Freiburg
Eine Kooperation der Bildungszentren Waldshut, Offenburg, 
Pforzheim und Heidelberg.

Zeitplänen auf Basis eines gemeinsamen Arbeitsplans. Dazu 
zählten unter anderem eine zielgruppenorientierte Instituts-
besuchsreihe, wissenschaftliche angebotene Technologiepro-
jekte für kleine und mittlere Unternehmen sowie eine Übersicht 
aktueller Förderprogramme. „Beim aktuellen Treffen zeigte 
sich, dass das Netzwerk an Dynamik gewinnt und nun stärker 
in die Umsetzung geht“, sagt Michael Löffler, Fachbereichslei-
ter Innovation und Digitalisierung sowie Koordinator des regi-
onalen Innovationssystems bei der IHK Südlicher Oberrhein.
 
Im Mittelpunkt der Beratungen standen drei zentrale Hebel 
für ein leistungsfähigeres Innovationsökosystem. Erstens soll 
die Sichtbarkeit der Innovationsdienstleistungen in der Re-
gion deutlich erhöht werden. Geplant ist unter anderem eine 
gemeinsame Broschüre, die Angebote für Unternehmen über-
sichtlich darstellt und den Zugang erleichtert. Zweitens wollen 
die Akteure den Technologietransfer sowie Forschungs- und 
Entwicklungskooperationen beschleunigen, insbesondere für 
kleine und mittlere Unternehmen. Drittens soll mittel- bis lang-
fristig eine Innovations-Zukunftsstrategie für die Region Süd-
licher Oberrhein und Hochrhein erarbeitet werden, die beste-
hende Initiativen zusammenführt und strategisch ausrichtet.
 
Südbaden verfügt über eine starke Forschungsbasis mit der 
Universität Freiburg, mehreren Hochschulen sowie auße-
runiversitären Einrichtungen wie Fraunhofer-Instituten und 
Hahn-Schickard. Auf engem Raum treffen hier Kompetenzen in 
Feldern wie Life Sciences, Künstliche Intelligenz oder nachhal-
tige Energiesysteme auf eine vielfältige mittelständische Wirt-
schaftsstruktur sowie enge Verflechtungen mit der Schweiz 
und Frankreich. Gleichzeitig sehen die Beteiligten weiterhin 
Handlungsbedarf: Förderlandschaften gelten als unübersicht-
lich, und Innovationsangebote erreichen Unternehmen nicht 
immer. „Gerade für kleine und mittlere Unternehmen müssen 
Innovationsangebote einfacher zugänglich und besser auffind-
bar werden. Daran arbeiten wir jetzt ganz konkret“, sagt Mi-
chael Löffler.
 
Einen internationalen Impuls hat bei dem RIS-Treffen Magnus 
Persson geliefert. Der Entwicklungsstratege aus der schwe-
dischen Region Värmland stellte Ansätze der sogenannten 
„Smart Specialization“ vor, einer EU-Strategie, bei der Regi-
onen gezielt in ihre größten Stärken investieren, und regte die 
Diskussion an, wie regionale Schwerpunkte klarer profiliert 
und nach außen kommuniziert werden können. Das Projekt 
wird vom Land Baden-Württemberg und der Europäischen 
Union gefördert. „Für die IHK Südlicher Oberrhein hat das 
regionale Innovationssystem jedoch langfristige strategische 
Bedeutung“, so Löffler. Ziel sei es, die Innovationskraft Südba-
dens sichtbarer zu machen und die Zusammenarbeit der zahl-
reichen Akteure in der Region dauerhaft enger zu verzahnen.
 
Über die IHK-Kampagne „Hier geht was!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen un-
serer Standortkampagne „Hier geht was!“ ein Gesicht: Durch 
ihre langjährigen Erfahrungen und Kenntnisse in den verschie-
denen Branchen der Region bringen unsere Botschafterinnen 
und Botschafter jede Menge Expertise mit und können aus 
erster Hand von den Stärken und Potenzialen des südlichen 
Oberrheins berichten. Ihre Erfolgsgeschichten zeigen, warum 
es sich lohnt, hier zu bleiben, hier zu investieren und hier zu ar-
beiten. Neben Akteur:innen aus der Wirtschaft zeigen bekann-
te Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kultur und Sport: Hier 
geht was! Botschafter:innen sind unter anderem TV-Köchin 
Viktoria Fuchs vom Hotel Spielweg in Münstertal, Birte Ha-
ckenjos, CEO der Haufe Group, Dr. Dorothea Helmer, Mitgrün-
derin des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-Park-
Mitgründer Roland Mack. Im Verlauf des Jahres 2026 werden 
weitere Standortbotschafter:innen dazukommen und die IHK-
Kampagne unterstützen.

mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
https://www.keskin-arts.com/
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Kirchliche 
Nachrichten

Pfarramt Kippenheim 
Das Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Kippen-
heim-Schmieheim, betreut von Sekretärin Sigrid Renz, befin-
det sich in der Gartenstr. 1 in Kippenheim. Das Sekretariat ist 
während der Schulzeit dienstags von 14 bis 17 Uhr und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 15 Uhr besetzt. 
 
Pfarrerehepaar Grüsser ist vom 25.05. bis zum 07.06. im Ur-
laub. In dringenden Fällen wenden Sie sich in dieser Zeit bitte 
an Pfarrer i.R. Rolf Fersterra, Tel. 0151-61129995 oder an Pfarre-
rin i.R. Christiane Weis-Fersterra, Tel. 0157-81022912.
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Wochenspruch
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ (Sacharja 4,6b)
 
Soweit nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in 
den Kirchen statt.
GH = Gemeindehaus Schmieheim, Schlossstr. 2;
PZ = kath. Pfarrzentrum, Bahnhofsstr. 36
 
Donnerstag, 21. Mai 2026
16.00 Uhr Mädchengruppe  Ettenheim,
  Jugendzentrum
18.30 Uhr Pilgern zum Feierabend Bushaltestelle
 Aufbruchsgeschichte: Ortseing. Schmieheim
 Der Kämmerer aus Äthiopien
 Ziel: Schlosskirche, Mahlberg
19.00 Uhr Jugendkreis Mahlberg, Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchor-Probe  Kippenheim, PZ
 
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl Kippenheim
 mit dem Posaunenchor
 anschließend Kirchencafé
 Pfr. M. Grüsser
 
Pfingstmontag, 25.05.2026
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Mahlberg,
 zum Pfingstfest kath. Kirche St. Leodegar
 Ökumenisches Team

Sonntag, 31.05.2026
9.30 Uhr Pfingstkirche - Gottesdienst Mahlberg
 Diakonin A. Ziegler
10.45 Uhr Pfingstkirche – Gottesdienst  Schmieheim
 Diakonin A. Ziegler

Anmeldung zur Konfirmation 2026/2027
Der Informations- und Anmeldeabend für die Konfirmation 
2026/2027 findet am Mittwoch, 17.06.2026 um 19.30 Uhr im 
Jakobushaus in Mahlberg, Untere Gasse 4, statt. Persönliche 
Einladungen werden noch verschickt.

Wir sind für Sie da:  Mo – Fr 10 – 12 Uhr; Mi + Do 16 – 18 Uhr
Pfarrer M. Ibach: Tel. s. o.
m.ibach@mariafrieden-kippenheim.de
Gem. Referentin R. Haas:  Tel. 07825/69949-20
r.haas@mariafrieden-kippenheim.de  Mobil: 0160/2231916
Notfallnummer:  Tel. 07825/69949-15

Pfarramt Kippenheim: Bahnhofstr. 32, Tel. 07825/69949-0
E-Mail: kippenheim@mariafrieden-kippenheim.de

Homepage: www.kath-so.de

Ausführliche Gottesdienstordnung und nähere Informationen siehe 
Pfarr brief (Auslage in den Kirchen oder zu bestellen über das Pfarrbüro 
oder Homepage)

Donnerstag, 21.05.2026 
18:30 Uhr Kapelle St. Marien (Langenhard)  Sulz
 Maiandacht der kfd Sulz   
18:30 Uhr Eucharistiefeier Kippenheim
18:30 Uhr Schmieheim, Pilgern zum Feierabend
 Bushaltestelle an der Hauptstraße  
  
Samstag, 23.05.2026 
07:30 Uhr Meditation      Kippenheim
15:00 Uhr Tauffeier für Emylia Heidebrecht  Kippenheim
17:00 Uhr    Rosenkranzgebet Kippenheim
 
Sonntag, 24.05.2026 PFINGSTEN 
RENOVABIS-Kollekte
09:00 Uhr Eucharistiefeier Sulz
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Mahlberg
 Segnung der Jubelpaare   
18:00 Uhr Maiandacht mit Kippenheim
 sakramentalem Segen    
 
Monntag,  25.05.2026  PFINGSTMONTAG
10:00 Uhr Ökum. Pfingstgottesdienst im Ried  Ottenheim
 
Samstag, 30.05.2026 
14:00 Uhr Trauung von Melanie Schlebusch Ottenheim
 und Felix Hettig   
17:00 Uhr Rosenkranzgebet  Kippenheim
 
Sonntag,  31.05.2026 
09:00 Uhr Eucharistiefeier   Kippenheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier Ottenheim
18:00 Uhr Maiandacht der Rosenkranzgruppe Kippenheim

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:kippenheim@mariafrieden-kippenheim.de
http://www.kath-so.de
mailto:m.ibach@mariafrieden-kippenheim.de
mailto:r.haas@mariafrieden-kippenheim.de
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8. Satzungsänderungen der Vereinssatzung vom April 2018 
a) §9 Entschädigung Vorstandsmitglieder  
b)  §12 Abs. 2 – Auflösung des Vereins/ Verwendung des 

Vereinsvermögens
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Grußwort der Gäste
11. Wünsche und Anträge
12. Auflösung des Vereins gemäß §12 der Vereinssatzung  

a) Bericht über die Gespräche mit der Nachbarschaftshilfe 
Lahr e.V.  
b) Beschluss über die Auflösung des Vereins zum 
31.12.2026

13. Schlusswort
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dietmar Benz 
1. Vorsitzender 

Frühjahrswanderung der Ski-Zunft Kippenheim
Am Sonntag, den 17. Mai, fand die diesjährige Frühjahrswan-
derung statt. Bei trockenem, sonnigem und teilweise wolkigem 
Wetter traf sich die kleine wanderfreudige Gruppe an der 
Rheinfähre in Kappel. 
Zunächst ging es auf dem Hochwasserdamm Richtung Süden, 
vorbei am Vogelbeobachtungsturm des NABU, bis die Wan-
derer in den Rheinwald Richtung Herrenkopfbrücke abbogen. 
Nach dem obligatorischen Gruppenbild führte der Weg weiter 
durch den idyllischen Rheinwald, bevor der Rückweg durch die 
Rheinauen angetreten wurde. 
Zum gemütlichen Ausklang kehrte man am Kiosk an der Rhein-
fähre ein und ließ die gelungene Wanderung bei einem kühlen 
Getränk entspannt ausklingen. Vielen Dank an alle Wander-
freunde fürs Mitwandern und die gute Stimmung.
Euer Wanderwart Stefan
 
Schon gewusst? Die Ski-Zunft Kippenheim bietet das ganze 
Jahr über ein buntes Programm an. 

Weitere Informationen und Eindrücke finden Sie auf unserer 
Homepage https://www.skizunft-kippenheim.de/.

Foto: Ski-Zunft Kippenheim 

Vereinsmitteilungen

Förderverein
"Ehemalige Synagoge
Kippenheim"

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, 14.00–17.00 Uhr : 
Sonderausstellung „Ausgewiesen! 28. Oktober 1938 – Die 
Geschichte der „Polenaktion“ 1938“ in der Gedenkstätte 
Ehemalige Synagoge Kippenheim mit Einführung um 15 
und um 16 Uhr, Poststraße
Ende Oktober 1938 wurden in einer Massenaktion minde-
stens 17.000 Menschen aus dem Deutschen Reich nach Po-
len ausgewiesen. Verfolgt wurden sie als Jüdinnen und Juden 
polnischer Staatsangehörigkeit. Die Ausstellung "Polenakti-
on 1938" erzählt erstmals die Geschichte der Deportation im 
Oktober 1938.  Biografische Tafeln erzählen Lebenswege und 
Schicksale von Ausgewiesenen aus verschiedenen Städten 
und Orten in Deutschland, weitere Infotafeln erläutern die Hin-
tergründe. Selbstverständlich kann die Gedenkstätte auch un-
abhängig von einem Besuch der Sonderausstellung besichtigt 
werden. Eintritt frei. 
 

Mittwoch, 27. Mai 2026, 19.00 Uhr: Lesung "Rauch überm 
Land"  der Gedenkstätte Synagoge Kippenheim
Der Lahrer Autor Michael Paul stellt seinen neuen Roman zur 
Geschichte der Lahrer Tabakfabrik Roth-Händle 1918-1933 vor: 
Straßburg 1918: Der Krieg ist zu Ende – doch für Ernest Feist 
beginnt ein neuer Kampf um seine Familie und die Zukunft 
seiner Tabakmanufaktur. In Erfurt ringt Philipp F. Reemtsma, 
schwer verletzt, ums Überleben und um sein Erbe. Zwischen 
den beiden Männern, die aus völlig unterschiedlichen Welten 
stammen, entsteht eine ungewöhnliche Freundschaft – jü-
discher Unternehmer und zukünftiger Reichswirtschaftsführer. 
Während politische Umbrüche, Inflation und Nationalsozialis-
mus das Land erschüttern, stehen beide vor Entscheidungen, 
die ihr Leben für immer verändern werden. Der Eintritt ist frei.

Nachbarschaftshilfe
Kippenheim 
und Mahlberg e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Nachbarschaftshilfe Kippenheim-Mahlberg e.V.

am Donnerstag, 11. Juni 2026, 19:00 Uhr
im Café in der Seniorenwohnanlage in Kippenheim 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rückblick des 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht der Einsatzleitung
5. Kassenbericht der Rechnerin (Feststellung des Jahresab-

schlusses 2025)
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft

https://www.skizunft-kippenheim.de/
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SV Kippenheim e.V.

Seniorenmannschaft
Mit 0:1 verlor unsere Mannschaft vergangenes Wochenende 
knapp beim SC Kuhbach/Reichenbach. Das Vorspiel der Re-
serve wurde seitens der Gastgeber abgesagt. Trotz der Nieder-
lage darf sich der Verein bereits frühzeitig über den sicheren 
Klassenerhalt freuen.
Am Pfingstmontag erwartet die Gäste im Mühlbachstadion 
ein wahrer Klassiker. Unser SVK empfängt den SC Orschweier 
zum Derby. Wir hoffen auf eure lautstarke Unterstützung. 
 
Montag, 25.05.2026 - 27. Spieltag Kreisliga A Süd, Saison 25/26
SVK II – SC Orschweier II  12:45 Uhr
SVK  I – SC Orschweier  I  15:00 Uhr

Turnverein Kippenheim e.V.

Einladung zur Hauptversammlung 
Am Freitag, den 26.06.2026 findet um 19.00 Uhr im Siedler-
heim in der Hanfröze in Kippenheim die Hauptversammlung 
des TV Kippenheim statt.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Tätigkeitsbericht des TV Kippenheim
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Rechnerin
9. Entlastung des Gesamtvorstandes 
10. Änderung der Satzung
11. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
12. Ehrungen
13. Grußworte der Gäste
14. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 19. 
Juni 2026 der 1. Vorsitzenden oder ihren Stellvertretern vorge-
legt werden.

Ute Kölble, 1. Vorsitzende

Turnverein Kippenheim – Termine für Sportabzeichen – 
Abnahme 2026
Auch dieses Jahr geht es wieder los mit dem Sportabzeichen! 

Alle Sportbegeisterten können sich in den Disziplinen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit, Koordination und im Schwimmen be-
weisen. Auch Nichtmitglieder des TV Kippenheims sind herz-
lich willkommen und gerne gesehen. Die Termine könnt ihr der 
nachfolgenden Aufstellung entnehmen. 
 
Schwimmen findet alle 14-Tage immer montags in den un-
geraden Wochen um 19.00 Uhr im Schwimmbad Kippenheim 
statt. Termine (15.06.2026, 29.06.2026, 13.07.2026, 27.07.2026, 
10.08.2026, 24.08.2026, 07.09.2026). Bei schlechtem Wetter 
findet keine Abnahme statt.
 
Leichtathletik findet alle 14-Tage immer mittwochs in den 
geraden Wochen um 18 Uhr auf der Leichtathletikanlage 
des Sportplatzes Kippenheim statt. Termine (10.06.2026, 
24.06.2026, 08.07.2026, 22.07.2026, 05.08.2026, 19.08.2026, 
02.09.2026, 16.09.2026).
 
Radfahren findet an den Sonntagen (05.07.2026, 02.08.2026, 
06.09.2026) um 9.00Uhr statt.  Treffpunkt auf dem Parkplatz in 
Kippenheimweiler am Friedhof. 
 
Walking können die  Abnahmetermine wieder zu den üblichen 
Terminen  mit Andrea Kalt vereinbart werden.
 
Auf euer Kommen freut sich das Sportabzeichen-Team! 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
Gabi Henneberg-Kindle Igor Kindle Andrea Kalt   
Tel: 015146458844 01708033218 07825/9490
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gestellten Koalitionsver trag, insbesondere die Erhöhung der 
Mittel für den sozialen Wohnungsbau, das geplante verpflicht-
ende beitragsfreie letzte Kindergartenjahr und das Bekenntnis 
zur personenzentrierten Eingliederungshilfe, kritisiert jedoch 
die deutlich unzureichende Verankerung von Maßnahmen für 
eine bezahlbare Pflege, Barrierefreiheit im Gesundheitswesen 
und den Hitzeschutz. 
 
„Wirtschaft stärken, Zusammenhalt sichern, das Land zum 
Motor für Wohlstand in Deutschland zu machen: Das sind die 
Kernziele des neuen Koalitionsvertrags und ganz ohne Frage: 
Das ist die Hauptaufgabe der nächsten Jahre. In diesem Zu-
sammenhang geben wir immer wieder zu bedenken: Der starke 
Sozialstaat ist kein Kostenfaktor, sondern das Fundament für 
wirtschaftlichen Aufschwung und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, gerade in stürmischen Zeiten“, sagt Hans-Josef Hotz, 
Vorsit zender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. 
„Schon heute ist Pflege für viele Menschen kaum noch bezahl-
bar, Menschen mit Behinderungen kämpfen um Teilhabe und 
gerade ältere und chronisch kranke Menschen leiden unter der 
zunehmenden Hitze: Das sind die Themen, die die Menschen 
in unserem Land bewegen. Die vorgesehenen Maßnahmen im 
Koalitionsvertrag dürfen keine Lippenbekenntnisse bleiben“, 
so Hotz. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert 
die künftige Landesregierung auf: In der Pflege den Wiederein-
stieg des Landes in die Investitionskostenförderung – Bürokra-
tieabbau ist kein Allheilmittel, verbindliche Barrierefreiheit im 
gesamten Gesundheitswesen – von Arztpraxis bis Klinik und 
verpflichtende Hitzeschutzpläne für die Pflegeheime im Land.

Neue VdK-Broschüre: Nachteilsausgleiche – mehr Klarheit 
im Alltag für Menschen mit Behinderungen
Zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen am 5. Mai 2026 hat der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg e.V. eine neue, umfassende 
Informationsbroschüre veröffentlicht: „Was steht mir zu? – Der 
VdK-Wegweiser für Menschen mit Behinderungen in Baden-
Württemberg“. Die mehr als 50 Seiten starke Broschüre bietet 
einen kompakten und verständlichen Überblick über wichtige 
Nachteilsausgleiche – von steuerlichen Erleichterungen über 
Vergünstigungen im Nahverkehr bis hin zu Regelungen im Ar-
beitsleben. Sie richtet sich an Menschen mit Behinderungen, 
deren Angehörige sowie an alle, die sich mit den Themen Inklu-
sion und Teilhabe beschäftigen. Wichtig: Nachteilsausgleiche 
sind keine Sonderrechte – sie schaffen faire Bedingungen für 
eine gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.
 
Gerade weil viele Regelungen komplex und schwer zu über-
blicken sind, schafft der Wegweiser Klarheit und zeigt konkret 
auf: Welche Ansprüche Menschen mit Behinderungen haben, 
welche Unterstützungsleistungen es gibt und wie und wo 
diese konkret beantragt werden können – speziell in Baden-
Württemberg. 

Auf der Website des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
können Sie die Broschüre als barrierefreie PDF-Datei kosten-
los herunterladen: https://bw.vdk.de/medien/downloads/

„Sparschwein der Nation“ – VdK-Statement zum Regie-
rungsentwurf der geplanten Krankenkassenreform
„Über diesen Ende April beschlossenen Kabinettsentwurf zur 
Finanzreform der gesetzlichen Krankenversicherung können 
wir nur den Kopf schütteln. Da geht man ein kleines Schritt-
chen in die richtige Richtung und beteiligt sich als Bund mit 
250 Millionen Euro mehr an der Finanzierung der Gesundheits-
leistungen für die Bürgergeldbeziehenden. 12 Milliarden Euro 
im Jahr wären aber der tatsächliche Ausgleich. Im Gegenzug 
dazu wird der Bundeszuschuss, der genau der Ausgleich für 

VdK Ortsverband 
Kippenheim

Der neue Ortsverband VdK Kippenheim-Mahlberg lädt am 11. 
Juni 26 zum ersten gemeinsamen Ausflug ein.

Wir fahren mit dem Bus über Marckolsheim, Münster weiter 
zur Col de la Schlucht, vorbei an Geradmer auf die Passstraße 
Route de Crete zum ersten Ettapenziel Le Markstein.

Dort werden wir unsere Mittagspause im Self-Restaurant le 
Templin genießen. Frisch gestärkt werden wir die Route de 
Crete verlassen und uns wieder der Rheinebene nähern um 
dann in Breisach Einkehr zum gemütlichen Kaffe zu halten. Von 
Breisach geht's dann über den Kaiserstuhl nach Hause, wo wir 
um ca. 19 Uhr eintreffen. 

Abfahrt: Kippenheimweiler Rathaus 8.50 Uhr
 Kippenheim Alter Festplatz 9 Uhr.
 Mahlberg am Tabakmuseum 9.10 Uhr

Der VdK Ortsverband Kippenheim-Mahlberg übernimmt für 
Mitglieder den Fahrpreis. Nichtmitglieder zahlen den Fahrpreis 
von 20€ im Bus. Anmeldungen verbindlich beim 1. Vorstand 
Josef Disch Tel.: 07825/1336 oder 0173 6826513 und Brunhilde 
Frank 0151 50706550.

Sozialverband VdK: „Soziale Maßnahmen im Koalitions-
vertrag dürfen keine Lippenbekenntnisse bleiben!“
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg begrüßt den vor-

https://bw.vdk.de/medien/downloads/
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diese sogenannten versicherungsfremden Leistungen sein 
soll, von 14,5 auf 12,5 Milliarden gekürzt. Er müsste korrekt bei 
37,7 Milliarden Euro liegen. Die gesetzlich Versicherten zahlen 
also mit der Reform weitere 1,75 Milliarden an versicherungs-
fremden Leistungen mehr und sind wohl das Sparschwein 
der Nation. Das ist an Irrwitzigkeit kaum zu überbieten“, sagte 
Hans-Josef Hotz in seiner Presseerklärung. 
 
Der Sozialverband VdK mahnt den Bund seit Jahren an, die 
versicherungsfremden Leistungen endlich ordnungspolitisch 
korrekt aus Steuermitteln zu zahlen. In der gesetzlichen Kran-
kenversicherung werden die gesamtgesellschaftlichen Aufga-
ben, die die GKV übernimmt, nicht kompensiert. Die Beitrags-
zahlenden merken dies an den hohen Zusatzbeiträgen. Würde 
der Bund die gesamtgesellschaftlichen Kosten vollstän dig 
übernehmen und den Gesundheitsfonds infolgedessen mit 
37,7 Milliarden Euro bezuschussen, könnte der Zusatzbeitrag 
nach VdK-Berechnungen (2025) um 2,2 Prozentpunkte ge-
senkt werden, also nahezu komplett.

Ihre Stimme für mehr Patientensicherheit – Erfolgreiches 
Webportal für Versicherte zur Verbesserung der Versor-
gung
Auf dem Webportal https://mehr-patientensicherheit.de/kön-
nen Versicherte über ihre persönlichen Erfahrungen aus der 
Gesundheitsversorgung berichten. Hieraus wiederum sollen 
Erkenntnisse für die Verbesserung der Versorgung gewonnen 
werden. Das Webportal stellen der Verband der Ersatzkassen 
e. V. (vdek) und seine Mitgliedskassen TK, BARMER, DAK-Ge-
sundheit, KKH, hkk, HEK bereit. Das Projekt startete bereits 
2024 mit Unterstützung des Beauftragten der Bundesregie-
rung für die Belange der Patientinnen und Patienten, Stefan 
Schwartze, MdB. 
 
Über 1.800 Fälle wurden seither im Portal hinterlegt. In 60 
Prozent der Berichte kam eine Patientin oder ein Patient zu 
Schaden, meist auf vermeidbare Weise. Diese Zwi schenbilanz 
zeigt die große Relevanz des Themas. Daher haben die Er-
satzkassen vereinbart, das Projekt bis mindestens Ende 2026 
fortzuführen. Einträge werden vollständig anonym verarbeitet 
und von einem Team der Deutschen Gesellschaft für Patien-
tensicherheit (DGPS) analysiert. Aus Berichten, die ein beson-
deres Lernpotenzial bieten, werden Fokusfälle abgeleitet und 
anschaulich aufbereitet. Einige werden auch als Kurzfilme oder 
Social-Media-Postings aufbereitet. Zudem bietet das Webpor-
tal konkrete „Tipps für Versicherte“.

SV Schmieheim 
1946 e.V.

Senioren
Sonntag, den 31.05.26
12.30 Uhr SVS 2 - SG Friesenheim 2
15.00 Uhr SVS - SG Friesenheim
 
80. Jubiläum
Von Freitag - Sonntag feiern wir im Festzelt unser Jubiläum.
Für das leibliche Wohl ist mit gekühlten Getränken, Kaffee, Ku-
chen, Wurstsalat, Pommes und Grillspezialitäten gesorgt.

Zusätzlich gibt es am Sonntag zum Mittagessen Sauerbraten 
mit Nudeln und Salat.

Foto: Iris RotheFoto: Iris Rothe

des redaktionellen Teils
Ende

https://mehr-patientensicherheit.de/k�n-


Stellenmarkt

Privat
Anzeigen

2 Neubau-Wohnungen in Kappel
je ca. 90 m², für KM 950 € + NK 250 € +
Kaution 2 Kaltmieten, ab sofort frei.

Tel. 0 15 20 / 46 38 184

Helle 3½-Zi.-Wohnung in Fischerbach
mit Panoramablick, 105 m² großer Balkon, gr. Wohn-/Essbereich, EBK,
Bad, Gäste-WC, Abstellraum, Keller, Hausmeisterservice, Carport und

Stellplatz zu verkaufen.
Tel. 0 78 32 / 974 20 50

Unverbindliche�Illustration

Moderne�Grundrisse
Perfekt�für�ältere�Generationen
Tiefgarage�&�Aufzug
Höchste�Energieeffizienz
Geringe�Betriebskosten

�����07665�93458-299���
www.projektbau-freiburg.de

Mehr�vom�Leben�-�weniger�Verpflichtung
Großzügige�Grün-�und�Parkanlage
Professionelle�Hausverwaltung
Nachbarschaftliche�Gemeinschaft
PV-Strom�zur�Eigennutzung

Wir�betreuen�Sie�auch�beim�Objektwechsel�&
der�Bewertung�Ihrer�Bestandsimmobilie

Unverbindliche�Illustration

im�WOHNPARK�RHEINHAUSEN

ANKOMMEN�
&�GENIEßEN

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Immobilien

http://www.projektbau-freiburg.de
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Münstertalstr. 19 | 77955 EttenheimmünsterMünstertalstr. 19 | 77955 Ettenheimmünster

0151/65005609 | 07822/447778
bestattungen-siefer.de

0151/65005609 | 07822/447778
bestattungen-siefer.de

Wennennnnnn die Wellelttllt stttt tillillllll stehttht,
siisinniinddnnd wir annan II

tt
Ihrrhrerrer SeeSeiieeite.

Wenn die Welt still steht,
sind wir an Ihrer Seite.

Vorsorge
jetzt

planen:

Vorsorge
jetzt

planen:

77971 Kippenheim Selzenweg 3
0151 - 15 14 77 12

Wir stehen an Ihrer Seite!

Respekt, Pietät
und Feingefühl
sind unsere Sache.
Marina und Janik Rottenecker

Inh. Marina Rottenecker

07825 - 45 98 99 1

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
29.05.�Immobilien Anzeigenschluss,�22.05.�12�Uhr

05.06.�Neubau�–�Anbau�–�Umbau Anzeigenschluss,�01.06.�12�Uhr

12.06.�Auto�–�Service�und�Verkauf Anzeigenschluss,�08.06.�12�Uhr

19.06.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�15.06.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://bestattungen-siefer.de
http://shutterstock.com/sherjaca


TERMINE�UND�TEILNAHME:
Eine�Übersicht�aller�aktuell�ver-
fügbaren�Termine�und�das�Anmelde-
formular�fi�nden�Sie�unter�
mittelbadische.de/e-paper-schulung.

Teilnahme�nur�nach�bestätigter�
Anmeldung.

E-PAPER-SCHULUNGEN
Erleben�Sie�Ihre�Zeitung�völlig�neu�–�digital,�immer�und�überall�verfügbar!

Unsere�E-Paper-Schulung�zeigt�Ihnen,�wie�Sie�kinderleicht�im�E-Paper�navigieren,�
spannende�Zusatzinhalte�entdecken�und�das�volle�Potenzial�des�digitalen�Lesens�
ausschöpfen.�Tauchen�Sie�ein�in�die�Welt�des�modernen�Lesens�und�genießen�Sie�
Ihre�Lieblingsinhalte�mit�nur�einem�Klick!

BITTE�BEACHTEN�SIE:
Die�Teilnahme�erfordert�das�Mitbringen�
Ihres�eigenen�Gerätes.�Bitte�laden�Sie�
dieses�vor�der�Schulung�auf.

NEUE
TERMINE

SCHULUNGSRAUM:
MITTELBADISCHE�PRESSE,�Kunden-Center,�
Marlener�Straße�9,�77656�Offenburg

Mehr erfahren Sie unter:
www.pankreasstiftung.de
oder unserem QR-Code

Spendenkonto:
BW Bank Ulm
IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91

Hans Begger
Stiftuungg

Kampf dem
Bauchspeicheldrüsenkrebs

✓ Beratung
✓ Forschung
✓Wissen

Ihre Spende hilft!

Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

Bundesverband

©
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Kinderdorf

tut gut

mailto:margitta.behnke@albert-schweitzer.de
http://www.gutes-tun-tut-gut.de
http://www.pankreasstiftung.de
http://mittelbadische.de/e-paper-schulung


Hofläden &
Straußwirtschaften
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– Anzeige –

www.frenks-lindenhof.de · Telefon 07824/2858 · Schwanau-Nonnenweier

WEINGUT
ACKERMANN

Tel. 07825/7829 . Dorfstraße 21
77971 Kippenheim-Schmieheim

Strauße
geöffnet !

Do., Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. u. Feiertag ab 16 Uhr

Verschiedene
Flammenkuchen
aus dem Holzofen

traditionelles Vesper

Weine aus
eigener Herstellung

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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http://www.frenks-lindenhof.de
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Rolf�Thüm�&�Cathrin�Nußbaum
Vertrauen�Sie�dem�Fachmann�
Juwelier�Thüm�·�Hauptstr.�70�·�77694�Kehl�·�Tel.�07851/2225

Wir�schätzen�Werte
•��An-�und�Verkauf�von�Gold,�Münzen,�Silber,�
wertvollen�Uhren�und�Schmuckstücken

•��Wertgutachten
•��Umarbeitung�und�Reparatur�von�Schmuck
•��Uhrreparaturen�in�eigener��
Meisterwerkstätte

seit�1946

Ab 38 x 1/2 Hähnchen mit Pommes 
beliefern wir Sie mit unserem fahrbaren Imbisswagen!

Tullastr. 5a 
77955 Ettenheim
Tel. 0171 / 787 34 34 

Immer am 3. Donnerstag,
des Monats (21.05.2026) sollte

man das Kochen mal vergessen und ein

Meier’s Hähnchen essen!

In der Zeit von 17.00 – 19.30 Uhr
sind wir bei der Schlosserei 

Ackermann, Im Lindenfeld 18 

in Schmieheim

ORTENAU
Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg | Immobilienmakler
T +49 (0)781 93 99 97 00 | engelvoelkers.com/ortenau

Gotthard Hiss
Charmant? Imposant?Wir lieben jede Immobilie.

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindlicheWertermittlung Ihrer Immobilie

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

DRK-Kreisverband
Ortenau e. V.
Tel. 0781 919189-0
info@drk-ortenau.de

IH
R

PL

US
FÜR FAM

I LIEN

Vom Babytreff
bis zur Kita

& noch mehr!
Angebote
für Eltern
& Kinder
Mehr Familie
Plus Unterstützung.
Für’s Leben.

etzt informieren &
Angebote sichern.
Je
A
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/familien
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http://www.drk-ortenau.de/familien
mailto:info@drk-ortenau.de
http://www.gsmueller.de
mailto:info@wuest-schabinger.de
http://www.wuest-schabinger.de
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